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Vorwort 

 

 

Liebe Leser*innen,  

wir freuen uns Ihnen den Jahresbericht 2025 präsentieren zu können. 

Das Jahr 2025 war für unseren Verein von besonderer Bedeutung. Im November 2025 haben 

wir unser 50-jähriges Jubiläum gefeiert. 2024 feierte die Kindertagespflege bundesweit ihr 50-

jähriges Jubiläum. Unser Tagespflegeverein war von Anfang an aktiv an der Entwicklung der 

Kindertagespflege beteiligt und hat sich im Landkreis Böblingen als gleichwertige Alternative 

zu Kindertagesstätten etabliert. 

In unserem Jahresbericht möchten wir Ihnen einen Rückblick auf unsere Feier geben sowie 

den Fokus auf die Aktivitäten und Entwicklungen des Tageskinder e.V. im Jahr 2025 setzen. 

Im Besonderen ist zu betonen, dass gleichzeitig eine weitreichende Entscheidung für die Zu-

kunft getroffen wurde. Ende des Jahres fragte das Landratsamt Böblingen beim Tageskinder 

e.V. nach, ob wir den Delegationsauftrag für die Kindertagespflege für den gesamte Landkreis 

Böblingen übernehmen wollen. In Rücksprache mit dem Vorstand und Team wurde die Ent-

scheidung getroffen, dass der Verein die Aufgabe übernehmen wird. Gerne erhalten Sie hierzu 

mehr Informationen im Jahresbericht 2026. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen unseres Jahresberichts. 

Seien Sie herzlichst gegrüßt! 

Vorstand und Geschäftsleitung vom Tageskinder e.V. Leonberg 
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1. Wir über uns 

 

1.1 Personelle Veränderungen 

Im November 2025 verabschiedeten wir Leonie Gerds in den Mutterschutz 

und in die anschließende Elternzeit. Wir bedanken uns für ihre engagierte und 

wertvolle Arbeit als Fachberatung und Geschäftsleitung und wünschen ihr für 

die Elternzeit alles Gute. 

 

Am 01.02.2025 kam Julia Winter-Ziju mit 25% in die Fachberatung und über-

nahm mit weiteren 25% die stellvertretende Geschäftsleitung. Seit November 

hat Frau Winter-Ziju zweckbefristet die Geschäftsleitung mit 45% übernom-

men und ist seitdem nicht mehr in der Fachberatung tätig. Wir sind dankbar, 

dass wir sie als neue Mitarbeiterin gewinnen konnten. Frau Winter-Ziju bringt umfangreiche 

Erfahrung als Sozialpädagogin und Betriebswirtin mit. In der Geschäftsleitung übernimmt sie 

folgend die betriebswirtschaftlichen und organisatorischen Schwerpunkte, während Frau 

Gramm sich auf die Kooperation mit dem Landratsamt sowie pädagogische und rechtliche 

Themen spezialisiert. 

 

1.2 Mitgliederversammlung 

Am 08.11.2025 fand unsere ordentliche Mitgliederversammlung für das Jahr 

2024 im Ev. Gemeindehaus in Renningen statt. Nach der Begrüßung durch 

die erste Vorsitzende, Liane Kühnel, folgte der Bericht über die Vorstands- 

und Vereinsarbeit im vergangenen Jahr durch die Geschäftsleitung Elvira 

Gramm. 

Frau Liane Kühnel gab auch einen Ausblick auf das kommende Jahr 2026 und die noch offe-

nen Themen. Der Kassenbericht wurde durch die Kassenwartin Nicole Bruss-Furtner (gemein-

sam mit Frau Cornelia Kahle) vorgestellt. 

 

 

90Mitglieder im Verein  

(Stand 31.12.2025) 
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1.3 Organigramm (Stand Dezember 2025) 
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2. 50-jähriges Jubiläum des Tageskinder e.V. Leonberg 

Unser Highlight 2025 war das 50-jähri-

ges Jubiläum des Tageskinder e.V., das 

am 08.11.2025 gefeiert wurde. Alle Kin-

dertagespflegepersonen wurden zu ei-

nem Jubiläumsfrühstück in das Evangelische Gemeinde-

haus in Renningen eingeladen. 

Beim gemeinsamen Frühstück konnten die Kindertages-

pflegepersonen miteinander ins Gespräch kommen, auf 

die vergangenen Jahre zurückblicken, Erinnerungen aus-

tauschen und sich über aktuelle und zukünftige Themen 

unterhalten. 

Wir freuen uns, dass so viele Kindertagespflegepersonen 

gekommen sind und das Jubiläum mit uns gefeiert ha-

ben. 

Im Anschluss an das Jubiläumsfrühstück fand die Mitgliederversammlung statt. 

 

2.1 Rede zum 50-jährigen Jubiläum 
 

Die Geschäftsleitung Frau Gramm hielt anlässlich des 50-jährigen Jubiläums am 8.11.2025 

eine Rede, die Sie an dieser Stelle noch einmal nachlesen können. 

„Liebe Tagespflegepersonen, 

lieber Vorstand, Beirat und Kolleginnen, 

heute feiern wir ein ganz besonderes Jubiläum: 50 Jahre Kindertagespflege. Ein halbes 

Jahrhundert, in dem sich unsere Arbeit stark verändert und weiterentwickelt hat. Wenn wir 

zurückblicken, sehen wir, dass die Kindertagespflege immer im Wandel war. 

Ein Blick zurück – Pioniere der Kindertagespflege 

Kindertagespflege gibt es in Deutschland erst seit 1974. Unser Verein ist damit einer der ers-

ten, die damals im November 1975 gegründet wurden – ein echtes Pionierprojekt! Damals 

war die Betreuung meist eine informelle Hilfe in der Nachbarschaft. Mütter betreuten bei sich 

zu Hause ein oder zwei Kinder neben ihren eigenen, oft ohne besondere Ausbildung. Die 

Anforderungen waren niedrig, die Qualifikation oft nur wenige Stunden. 

Die Anforderungen sind viel höher geworden– heute absolvieren Tagespflegepersonen eine 

umfangreiche Qualifizierung mit 300 Unterrichtseinheiten nach dem kompetenzorientierten 

Qualifizierungshandbuch. Das zeigt, wie sehr sich Qualität und Professionalität weiterentwi-

ckelt haben. 
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Die Kindertagespflege ist heute ein gleichwertiges Angebot zu den öffentlichen Einrichtungen 

bei der Betreuung der Kinder bis 3 Jahre. 

Namensänderung und Wachstum – Kinder im Mittelpunkt 

Auch unser Verein hat sich verändert. Dieses Jahr haben wir den Namen von „Tages- und 

Pflegemutterverein Leonberg“ zu „Tageskinder e.V. Leonberg“ geändert. Damit stellen wir 

die Kinder in den Mittelpunkt – denn sie sind es, um die sich unsere Arbeit dreht. Außerdem 

spiegelt die Namensänderung wider, dass heute nicht nur Frauen, sondern auch Männer als 

Tagespflegepersonen aktiv sind. 

Unser Verein wächst und gedeiht: Mittlerweile betreuen 111 Tagespflegepersonen bei uns 

insgesamt 339 Kinder. Dazu unterstützen uns 9 Mitarbeitende in der Geschäftsstelle mit pro-

fessioneller und engagierter Arbeit. 

Digitalisierung – Arbeit leichter und flexibler 

Ein schönes Beispiel für den Wandel zeigt die Digitalisierung: Früher wurden Betreuungsver-

träge noch persönlich in der Geschäftsstelle abgeholt oder abgegeben. Heute läuft das alles 

per E-Mail – schnell, unkompliziert und flexibel. Das spart Zeit und Wege und macht die Zu-

sammenarbeit für alle angenehmer. 

Wertschätzung und finanzielle Entwicklung 

Die Arbeit der Tagespflegepersonen hat in den letzten Jahrzehnten viel mehr Anerkennung 

erhalten – das spüren wir auch bei der Bezahlung: Der Verdienst bei öffentlich geförderter 

Kindertagespflege lag im Jahr 2009 je nach Stundenumfang pro Kind bei etwa 2 Euro – 

heute sind es rund 7,50 Euro und ab dem kommenden Jahr 8,20 Euro.  

Dank an alle, die diesen Weg mitgestalten 

Liebe Tagespflegepersonen, ihr seid das Herz unseres Vereins. Mit eurer Fürsorge, eurer 

Kompetenz und eurem Engagement begleitet ihr täglich viele Kinder prägend durch ihre ers-

ten Lebensjahre. Eure Arbeit schafft Sicherheit, Vertrauen und Geborgenheit. Den Eltern 

gebt ihr die Möglichkeit Familie und Beruf gut zu vereinbaren. Es ist eine anspruchsvolle und 

bedeutsame Aufgabe, nicht nur Betreuung, sondern auch Bildung und Beziehung zu bieten- 

oft mit wenig öffentlicher Anerkennung und Wertschätzung, doch mit ganz viel menschlichem 

Wert. 

– und dafür danken wir euch von ganzem Herzen. 

Ein besonderer Dank gilt auch unserem Vorstand, der mit viel ehrenamtlichem Einsatz unse-

ren Verein führt. 

Ebenso möchten wir den Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle herzlich danken- für ihre pro-

fessionelle und qualitativ hochwertige Arbeit in der Beratung, Vermittlung und Begleitung von 

Tagespflegepersonen und Eltern. Durch ihr Engagement, ihr Mitdenken und ihre Ideen tra-

gen sie maßgeblich zur Weiterentwicklung unseres Tageskindervereins bei. 

Ausblick – gemeinsam in die Zukunft 

Wir sind stolz auf das, was wir in den letzten Jahrzenten gemeinsam erreicht haben und blei-

ben offen für Veränderungen und bereit neue Wege zu gehen – immer mit dem Ziel das 

Wohl der Kinder in den Mittelpunkt zu stellen. Unser Verein soll weiterhin wachsen- in Quali-

tät, Quantität und in seiner Wirkung für Kinder, Familien und Gesellschaft. Möge er auch in 

den kommenden Jahrzenten eine zweite Familie für Kinder sein, ein Rückhalt für Eltern und 

für Tagespflegepersonen eine Beschäftigung mit guten Rahmenbedingungen, fairer Vergü-

tung, sozialer Absicherung und guter fachliche Unterstützung. 
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Lasst uns diesen besonderen Tag feiern und mit Zuversicht in die nächsten Jahre blicken. 

Vielen Dank an alle, die diesen Weg mit uns gegangen sind und ihn auch weiterhin mitge-

stalten werden!“ 

 

2.2 Zeitungsartikel zum 50-jährigem Jubiläum 
 

Am 20.11.2025 erschien in der Stuttgarter Zeitung ein Zeitungsartikel zu unserem 50-jährigem 

Jubiläum, den Sie hier noch einmal nachlesen können. Der Artikel wurde von Elke Staubach, 

der Beirätin des Tageskinder e.V. Leonberg geschrieben. 

„Der TAGESKINDER e.V. Leonberg, der bis 2024 noch unter dem Namen Tages- und Pflege-
mutterverein bekannt war, feierte im November 2025 ein besonderes Jubiläum: 50 Jahre en-
gagierte Kindertagespflege. Grund genug für den Verein, seine aktiven Tagesmütter und -
väter mit einem liebevoll gestalteten Frühstück zu ehren. 

Die aktuelle Vorsitzende Liane Kühnel konnte nicht nur ihre langjährige Vorgängerin Martina 
Bauer begrüßen sondern auch aktuelle Kursteilnehmer / - innen, die parallel zur Feier ihr 
Grundqualifizierungskurs in einem separaten Raum absolvierten. 

So entstand eine lebendige Mischung aus Erfahrung und Neugier, aus Austausch und neuen 
Kontakten – ganz im Sinne des Vereinsgeistes. 

Am 21. November 1975 wurde der Verein gegründet – seither hat sich vieles verändert. Eine 
der beiden Geschäftsführerinnen, Elvira Gramm, zeichnete in ihrer Ansprache die Entwicklung 
nach: Heute werden 339 Kinder von 111 Kindertagespflegepersonen betreut – eine beeindru-
ckende Zahl. Und längst engagieren sich auch Männer in der Kindertagespflege, die früher 
eine reine Frauendomäne war. Die Digitalisierung hat Einzug gehalten, Abläufe sind einfacher 
geworden, und die Tageseltern erfahren heute deutlich mehr Wertschätzung – auch finanziell. 

Neben der klassischen Betreuung im eigenen Zuhause gibt es mittlerweile auch mehrere TA-
PiRE (Tagespflege in anderen Räumlichkeiten). Meist sind es Kleinkinder, die in der Kinderta-
gespflege liebevoll begleitet werden, doch auch Randzeiten für über dreijährige Kinder werden 
flexibel abgedeckt. 

Elvira Gramm brachte es zum Abschluss treffend auf den Punkt: „Unser Ziel bleibt das Wohl 
der Kinder. Der Verein soll weiter wachsen – in Qualität, Quantität und in seiner Wirkung für 
Kinder, Familien und Gesellschaft. Möge er auch in Zukunft eine zweite Familie für viele Kinder 
sein.“ 

Viele der Anwesenden blickten bewegt zurück – auf unzählige lachende Kinder, auf erste 
Schritte, kleine Tränen, große Erfolge und auf all das, was im Alltag oft leise geschieht: Ver-
trauen, Bindung und Wärme. 

Nach dem gemütlichen Vormittag mit einem heiteren Rahmenprogramm durch eine Zauber-
künstlerin stand am Mittag die Mitgliederversammlung an. In den Berichten wurde deutlich, 
dass der Verein nur deshalb so erfolgreich ist, weil Vorstand, Geschäftsführung und Mitarbei-
terinnen Hand in Hand arbeiten. Auch die Vernetzung auf Landesebene spielt eine wichtige 
Rolle: Seit Ende 2024 ist die Kindertagespflege fest im Kindertagesbetreuungsgesetz Baden-
Württemberg verankert. 

Das besondere Merkmal bleibt dabei: jedes Kind ist einer konkreten Tagespflegeperson per-
sönlich zugeordnet. Wichtig bleibt auch die kontinuierliche Qualifizierung von Tageseltern, da 
immer mal wieder bestehende Tageseltern ihre Tätigkeit aus unterschiedlichsten Gründen be-
enden. Relativ neu ist, dass auch Vertretungskräfte eingesetzt werden können. Diese sind 
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bestimmten Tageseltern zugeordnet, denn die zu betreuenden Kleinkinder sollten dann auch 
Vertrauen zu der Vertretungskraft haben. 

Die meisten Betreuungen finden in Leonberg und seinen Teilorten statt, aber auch in Rennin-
gen, Weil der Stadt, Rutesheim und in kleinerem Rahmen in Weissach sind Tageseltern aktiv. 

Weitere Informationen unter: www.tageskinder-leonberg.de 

 

Elke Staubach 

(Beirat TAGESKINDER e.V.)“ 
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3. Qualifizierung von Kindertagespflegepersonen 

Wir freuen uns, dass sich im Jahr 2025 wie-

der Interessent*innen für den Grundqualifi-

zierungskurs beworben haben. Nachdem 

die Interessent*innen in einem ersten Ge-

spräch über die Arbeit von Kindertagespflegepersonen infor-

miert werden, wird in einem weiteren Gespräch von der Fach-

beratung eingeschätzt, ob die/ der Interessent*in für die Qua-

lifizierung zur Kindertagespflegeperson geeignet ist. Ist dies der Fall, findet noch eine Kompe-

tenzeinschätzung durch die Kontinuierliche Kursbegleitung statt. Sind sich beide Fachkräfte 

einig, dass die/ der Interessent*in die Voraussetzungen für die Qualifizierung erfüllt, kann sich 

die/ der Interessent*in für die Grundqualifizierung anmelden. 

Die Grundqualifizierung erfolgt nach dem Qualitätshandbuch für Kindertagespflege Baden-

Württemberg. Die Qualifizierung ist in zwei Kursteile unterteilt und umfasst insgesamt 300 Un-

terrichtseinheiten, kurz UE (Kursteil I 50 UE und Kursteil II 250 UE). Pädagogische Fachkräfte 

benötigen nur Kursteil I. Nach 50 UE und einer erfolgreichen Zwischenprüfung dürfen die 

neuen Kindertagespflegepersonen bereits Kinder betreuen und absolvieren den Kursteil II be-

rufsbegleitend. Beim Anstreben einer Eröffnung eines TAPiR (Kindertagespflege in anderen 

geeigneten Räumen) sind 65 UE im Kursteil I zu absolvieren. Nach 300 absolvierten UE und 

der erfolgreichen Abschlussprüfung bekommen die neuen Kindertagespflegepersonen ihr Zer-

tifikat. 

Das Qualifizierungshandbuch sieht vor, dass nach der Kompetenzorientierung der Teilneh-

menden unterrichtet wird. Das bedeutet, dass die Kontinuierliche Kursbegleitung darauf ach-

tet, auf welchem Stand die Interessent*innen sind, welche Fähigkeiten und Interessen sie ha-

ben und den Kurs inhaltlich darauf aufbauend gestaltet. 
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3.1. Grundqualifizierungskurs 

Im Jahr 2025 wurde ein Grundqualifizierungskurs, 

der bereits im Jahr 2024 begonnen hat, fortge-

führt. Zudem starteten zwei neue Grundqualifizie-

rungskurse mit 300 Unterrichtseinheiten. Die Ab-

schlussprüfungen für alle Kurse werden im Jahr 

2026 stattfinden. 

Den ersten Grundqualifizierungskurs GQ-2-2025L 

(Kurszeitraum Oktober 2025 – März 2027) haben 

insgesamt 18 Personen begonnen, davon kom-

men neun Personen aus dem Einzugsgebiet un-

seres Vereins. Alle neun Personen möchten nach 

erfolgreicher Qualifizierung als Kindertagespflege-

person in einem TAPiR in Anstellungsverhältnissen arbeiten. 

Der Kurs GQ-1-2025S fand unter Trägerschaft des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblin-

gen (tupf e.V.) statt. Abgeschlossen haben im Jahr 2025 12 Kindertagespflegepersonen aus 

unserem Einzugsgebiet. Davon arbeiten 10 Kindertagespflegepersonen in TAPiRen. 

Nach erfolgreich bestandener Zwischenprüfung konnten die ersten Teilnehmenden bereits 

nach 50 bzw. 65 Unterrichtseinheiten ihre Tätigkeit als Kindertagespflegepersonen aufnehmen 

und erste Kinder betreuen. Dadurch kann der Kursteil II tätigkeitsbegleitend besucht werden, 

wodurch eine enge Verknüpfung zwischen Theorie und Praxis möglich ist. 
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3.2 PraxisFOBI 

Auch für 2025 konnten wir ein viel-

fältiges Praxis-FOBI-Programm 

für unsere Kindertagespflegeper-

sonen anbieten. Sie sind dazu ver-

pflichtet jährlich an 20 Unterrichtseinheiten Praxis-

Fobi teilzunehmen. Dadurch können sie ihre Fach-

kenntnisse und Kompetenzen erweitern und damit 

ihr pädagogisches Handeln weiterentwickeln. 

Das Programm wurde in Zusammenarbeit mit un-

seren Kooperationspartnern erstellt. Zum QualiKiT-

Verbund des Landkreises gehören der Tageskinder 

e.V. Leonberg, der Tages- und Pflegeeltern e.V. 

Kreis Böblingen, das Haus der Familie in Sindelfin-

gen-Böblingen, die Familienbildungsstätten in Le-

onberg und Herrenberg sowie das Landratsamt 

Böblingen. 

 

In der Übersicht können Sie sich einen Überblick über die Veranstaltungen, die der Tageskin-

der e.V. Leonberg 2025 angeboten hat, verschaffen. 

 

Datum Veranstaltungstitel UE Durchfüh-

rung 

Anzahl 

TN 

21.01.2025 Rechtliche Neuerungen 2 ja 13 

23.01.2025 Partizipation als Prävention 4 ja 15 

12.02.2025 Mittendrin bleiben / Gesprächskreis Inklu-
sion 

3 ja 8 

22.02.2025 Umgang mit sexuellen Übergriffen 6 ja 14 

25.02.2025 Kollegiale Beratung 3 ja 8 

17.03.2025 TAPiR Gesprächskreis/Frühjahr/Gruppe 1 3 ja 7 

11.03.2025 Umgang mit Trauer 2 ja 10 

18.03.2025 TAPiR Gesprächskreis/Frühjahr/Gruppe 2 3 ja 7 

22.03.2025 Kommunikation mit Kindern 6 ja 9 

08.04.2025 Ideen für die Eingewöhnung 4 ja 13 

06.05.2025 Feinzeichen 4 ja 16 

17.05.2025 Kinderängste 6 ja 10 

28.06.2025 Kinderrechte 6 ja 12 

05.07.2025 Schutzkonzept I/Einführung 4 ja 11 

08.07.2025 Wenn Eltern getrennte Wege gehen 2 ja 13 
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19.07.2025 Konflikthaus 6 ja 4 

20.09.2025 Schutzkonzept II/Aufbaukurs 4 ja 6 

27.09.2025 Tiere in der Tagespflege 6 ja 9 

08.10.2025 Mittendrin bleiben/Gesprächskreis Inklu-
sion 

3 nein 0 

14.10.2025 TAPiR Gesprächskreis/Herbst/Gruppe 1 3 nein 0 

18.10.2025 Biographiearbeit Teil 1 6 ja 13 

21.10.2025 TAPiR Gesprächskreis/Herbst/Gruppe 1+2 3 ja 13 

13.11.2025 Kollegiale Beratung 3 ja 5 

15.11.2025 Spielentwicklung 6 ja 11 

22.11.2025 Biographiearbeit Teil 2 6 ja 13 

21.05.2025, 
04.06.2025 

Übergang in die Rente 6 nein 0 

28.04./ 
12.0./ 
26.05. 

Entwicklungsbeobachtung 8 nein 0 

 

Insgesamt wurden damit 27 Fortbildungen mit 118Ue angeboten, von denen tatsächlich 23 

Fortbildungen mit 95UE stattfanden. 
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4. Zahlen & Fakten 

In diesem Abschnitt geben wir Ihnen einen Überblick über die zentralen statis-

tischen Kennzahlen, die die Entwicklungen des vergangenen Jahres abbilden. 

Dabei ist es uns ein Anliegen, Ihnen unsere Daten transparent und nachvoll-

ziehbar darzustellen. 

Die statistischen Erhebungen erfolgen jeweils zum 1. März eines Jahres und werden an das 

Statistische Bundesamt übermittelt. Auf Grundlage dieser Daten haben wir die Entwicklungen 

ausgewertet und anschaulich grafisch aufbereitet. 

In der Statistik werden ausschließlich Kinder mit Wohnsitz in unserem Einzugsgebiet (Leon-

berg, Rutesheim, Renningen, Weil der Stadt, Weissach) erfasst. 

 

4.1. Kindertagespflegepersonen 

Zum Stichtag 01.03.2026 wurden beim Tageskinder e.V. Leonberg insgesamt 82 Kindertages-

pflegepersonen statistisch erfasst. Davon sind 17 Kindertagespflegepersonen eine pädagogi-

sche Fachkraft im Sinne des §7 Fachkräftekataloges des KiTaG und haben bereits vor ihrer 

Tätigkeit in der Kindertagespflege im pädagogischen Bereich gearbeitet.  

Im letzten Jahr haben sich leider auch 15 Kindertagespflegepersonen dazu entschieden Ihre 

Tätigkeit zu beenden. Hauptgründe der Beendigung waren wirtschaftliche Gründe, private Le-

bensumstände und teilweise weniger Vermittlungsanfragen. Dennoch konnten wir 8 neue Kin-

dertagespflegepersonen im Zeitraum vom 02.03.2025 bis zum 01.03.2026 gewinnen, die Ihre 

Tätigkeit aufgenommen haben und Tageskinder betreuen können.  

 

4.2. Betreuungsverhältnisse 

Im Zeitraum vom 02.03.2025 bis zum 01.03.2026 konnten wir im Einzugsgebiet des Tageskin-

der e.V. Leonberg 291 neu vermittelte Kindertagespflegeverhältnisse verzeichnen. Während-

dessen wurden 309 Betreuungsverhältnisse beendet. Der häufigste Grund für die Beendigung 

war der Wechsel in die öffentliche Betreuung in einer Kindertageseinrichtung. Weitere Gründe 

waren zum Beispiel der Wegzug einer Familie oder berufliche Veränderungen eines Eltern-

teils. 

Der größte Anteil der betreuten Kinder ist zwischen null und drei Jahre alt. In der Altersgruppe, 

der über Dreijährigen handelt es sich bei den meisten Betreuungsverhältnissen um eine Über-

gangslösung, bis ein Kindergartenplatz verfügbar ist, oder um eine Betreuung außerhalb der 

Kernzeiten, beispielsweise nach dem Besuch des Kindergartens oder der Schule. Nur wenige 
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Kinder bleiben aufgrund eines erhöhten Förderbedarfs noch etwas länger in der Kindertages-

pflege. 

 

 

Zum Stichtag des 01.03.2026 ist ersichtlich, dass 159 Tageskinder in Zusammenschlüssen 

(TAPiR) betreut werden. Dies bedeutet, dass etwas mehr als die Hälfte der Tageskinder in 

anderen geeigneten Räumen betreut werden. Die anderen 144 Tageskinder werden im 

Haushalt der Kindertagespflegeperson oder im Haushalt der Eltern betreut. In unserem Zu-

ständigkeitsbereich ist aktuell die Betreuungsmöglichkeit, dass Kinder im Haushalt der Eltern 

betreut werden kaum bis gar nicht vertreten. Dies hängt von unterschiedlichen Faktoren und 

individuellen Bedarfen der Familien ab.  

  

284
299

333
306

288

26 17 8 8 910 6 2 4 6

2022 2023 2024 2025 2026

Betreuungsverhältnisse nach Alter der Kinder
Stand 01.03. eines Jahres

0-3 Jahre 3-6 Jahre 6-14 Jahre
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4.3. Kommunale Unterschiede 

Die dargestellte Grafik bietet eine Übersicht über die Anzahl der Kindertagespflegepersonen 

in den einzelnen Kommunen unseres Zuständigkeitsbereiches.  

 

In der folgenden Tabelle wird ersichtlich in welchen Kommunen die insgesamt 303 Tageskin-

der betreut werden. In unsere statistische Meldung dürfen alle Kinder gezählt werden, die Ih-

ren Wohnort in einer Kommune unseres Zuständigkeitsbereiches haben und in der Kinderta-

gespflege betreut werden. Da Familien auch am Rande unseres Landkreises wohnen oder 

ihre Arbeitsstelle in einem anderen Landkreis haben, kommt es auch vor, dass Kinder außer-

halb des Landkreises Böblingen in der Kindertagespflege betreut werden. Diese Betreu-

ungsoption ist möglich und wird in der folgenden Tabelle mit „Außerhalb des LK BB“ betitelt. 

33

23

14

11

1

LEONBERG RENNINGEN RUTESHEIM WEIL DER STADT WEISSACH

Anzahl der Kindertagespflegepersonen in den 
einzelnen Kommunen

Stand 01.03.2026

KTPP gesamt

Kommune 0 – 3 Jahre 3 – 14 Jahre 

Leonberg 119 6 

Renningen 68 2 

Rutesheim 43 3 

Weil der Stadt 44 3 

Weissach  6 0 

Außerhalb des LK BB  8 1 

   

Gesamt 288 15 
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5. Qualitätsmanagement 

Es gehört zu den täglichen Aufgaben des Tageskinder e.V. Leonberg die fachliche Arbeit stets 

weiterzuentwickeln, den Qualitätsprozess kontinuierlich weiterzuführen und an die sich immer 

wieder ändernden Rahmenbedingungen anzupassen. 

 

5.1 Teamsitzungen und Supervision 

In wöchentlichen Teamsitzungen wurden aktuelle Themen des Arbeitsallta-

ges besprochen, Arbeitsprozesse reflektiert und weiterentwickelt und bei Be-

darf Fallbesprechungen durchgeführt. Dadurch wurde eine kontinuierliche 

Verbesserung der Zusammenarbeit und der Qualität sichergestellt. 

Außerdem hat das Team 2025 drei Supervisionstermine mit einer externen Supervisorin er-

halten, die pädagogische und strukturelle Themen mit dem Team bearbeitet sowie fachlich 

und professionell begleitet hat. 

 

5.2 Weiterbildungen und Weiterentwicklungen des Teams 

Darüber hinaus haben die Fachberaterinnen regelmäßig an Fortbildungen zu 

verschiedenen Themen im Bereich der Kindertagespflege teilgenommen und 

das Wissen in die Teamsitzungen eingebracht. 

 

5.3 Weitere Qualitätsmanagementsysteme 

Neben der Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen haben wir auch interne 

Prozesse optimiert und vereinheitlicht. Dabei standen wir in enger Abstim-

mung mit dem Amt für Jugend in Böblingen sowie dem Tages- und Pflegeel-

tern e.V. Kreis Böblingen (tupf e.V.). Unser gemeinsames Ziel ist es, die Qua-

lität der Qualifizierungskurse und der fachlichen Beratung kontinuierlich wei-

terzuentwickeln und sowohl Eltern als auch Kindertagespflegepersonen bestmöglich zu unter-

stützen. Zum Beispiel wurde 2025 damit begonnen den TAKKi-Vertrag zu überarbeiten und 

anzupassen. Der aktualisierte Vertrag soll ab dem Frühjahr 2026 genutzt werden. 

  



 

 18 

5.4 Online-Infoveranstaltung für Eltern 

Seit September 2025 gibt es für Eltern, die eine Tagespflegeperson für ihr 

Kind suchen, monatlich eine Infoveranstaltung über Zoom. Der Vorteil für die 

Eltern ist, dass sie von zu Hause aus an der Veranstaltung teilnehmen kön-

nen. Für das Team der Fachberatung bedeutet dies mehrere Eltern gleich-

zeitig über die Rahmenbedingungen in der Kindertagespflege informieren zu können. Von den 

Eltern kamen bis jetzt sehr gute Rückmeldungen. Sie schätzen es, dass sie von zu Hause aus 

teilnehmen und sich bei Bedarf gleichzeitig um ihre Kinder kümmern können. 

Die Eltern erhalten vorab den Zugangslink, eine Informationsmappe und den Aufnahmebogen, 

den sie uns im Anschluss für die Vermittlung zukommen lassen können. 

Neben den Online-Terminen finden weiterhin auch persönliche Termine in der Familienbil-

dungsstätte Leonberg statt. 
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6. Öffentlichkeitsarbeit 

Unsere Öffentlichkeitsarbeit stets weiter zu führen und zu entwickeln, ist wich-

tig, um die Kindertagespflege als Betreuungsform für Eltern sichtbar zu ma-

chen und neue Kindertagespflegepersonen zu gewinnen. Auch im Jahr 2025 

wurden verschiedene Möglichkeiten genutzt, um den Verein und sein vielfäl-

tiges Angebot zu repräsentieren. 

Die Kindertagespflegepersonen wurden regelmäßig in Rundmails über Veränderungen und 

Neuerungen bzgl. ihrer Arbeit informiert. 

Darüber hinaus hat 2025 ein Arbeitskreis zum Thema Öffentlichkeitsarbeit im Tageskinder e.V. 

stattgefunden. Im Zentrum stand die Frage, wie man die Qualität der Kindertagespflege sicht-

barer für Familien machen und neue Familien für die Betreuung gewinnen kann. Im Arbeits-

kreis wurde „Selbstvermarktung in der Kindertagespflege - Ein Leitfaden für die Praxis der 

KTPP“ erarbeitet und an alle Kindertagespflegepersonen verschickt. 

Darüber hinaus wurde allen Kindertagespflegepersonen die Möglichkeit gegeben an kommu-

nalen Veranstaltungen teilzunehmen, um auf die Kindertagespflege im Allgemeinen und ihre 

Tätigkeit aufmerksam machen zu können. 

 

Wir informieren regelmäßig auf Instagram über Termine, aktuelle Themen und Veranstaltun-

gen rund um die Kindertagespflege sowie unseren Tageskinderverein in Leonberg. Möchten 

Sie stets auf dem neuesten Stand sein? Dann folgen Sie uns gerne und verpassen Sie keine 

Neuigkeiten! 
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6.1. Teilnahme am Kinder- und Bürgerfest Leonberg 

Am 12.07.2025 hat der Tages-

kinderverein am Kinder- und 

Bürgerfest in Leonberg teilge-

nommen. An unserem Stand 

waren Kindertagespflegepersonen und Mitarbei-

terinnen des Tageskinder e.V. vertreten. Interes-

sierte Eltern konnten sich über das Angebot der 

Kindertagespflege informieren und die Arbeit der 

Kindertagespflegepersonen kennenlernen. Die 

Kinder konnten sich währenddessen bei einem 

Angelspiel unterhalten und eine kleine Beloh-

nung gewinnen. 

 

6.2 Besuch von Bürgermeisterin Josepha von Hohenzollern 
 

Am 25.07.2025 besuchte Bürgermeisterin Jose-

pha von Hohenzollern unsere Geschäftsstelle. 

Sie sprach mit der Geschäftsleitung Frau Gramm 

über die Kindertagespflege in Leonberg und wie 

diese in Zukunft gestaltet und weiter entwickelt 

werden kann. Frau von Hohenzollern zeigte ein 

großes Interesse an dem Thema und teilte ihren 

Besuch beim Tageskinder Leonberg e.V. auf ih-

rer Instagram-Seite. Durch ihren Beitrag erhielt 

unser Verein mehr Aufmerksamkeit und Reich-

weite, so dass die Kindertagespflege und unser 

Verein einen größeren Personenkreis anspre-

chen konnten. 
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7. Aktivitäten und Netzwerkarbeit 2025 

 

Der Tageskinder e.V. Leonberg ist sowohl auf Landes- und Bundesebene mit 

verschiedenen Institutionen vernetzt als auch innerhalb des eigenen Land-

kreises und Sozialraums gut eingebunden. Zu den zentralen Aufgaben des 

Vereins zählen die Pflege und Weiterentwicklung interner sowie externer Kooperationen und 

der Aufbau stabiler Beziehungen zu weiteren Akteuren im Bereich der Kindertagespflege, Kin-

derbetreuung und Jugendhilfe. 

Der fachliche Austausch und die Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Kollegen aus dem glei-

chen Tätigkeitsfeld leisten einen wichtigen Beitrag zur Sicherung und Weiterentwicklung der 

Qualität in der Kindertagespflege im Landkreis. Dadurch können zum einen passgenaue An-

gebote für Eltern entwickelt werden und zum anderen Kindertagespflegepersonen gezielt da-

bei unterstützt werden, auf die sich wandelnden Lebensrealitäten und Bedürfnisse der betreu-

ten Kinder einzugehen. 

 

Im Jahr 2025 nahmen die Mitarbeiterinnen des Tageskinder e.V. Leonberg u.a. an folgenden 

Treffen teil: 

 

• Treffen der Kontinuierlichen Kursbegleitungen (KKB) 

• großes Treffen der insoweit erfahrenen Fachkräfte (ieF) 

• Konferenz der Geschäftsleitungen beim Landesverband BaWü 

• Regionaltreffen der ieF in Leonberg 

• Runder Tisch QualiKiT 

• Jahresgespräch mit dem Landratsamt Böblingen 

• Trägergesprächskreis im Landratsamt Böblingen 

• Konferenz zur Angebotsplanung Leonberg 

• Treffen mit der Wirtschaftlichen Jugendhilfe 

• Runder Tisch Frühe Hilfen 

• Austauschtreffen mit Tupf e.V. 
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8.  Ausblick 2026 

Mit Blick auf das Jahr 2026 stehen dem Tageskinder e.V. weitere wichtige 

Entwicklungen und Aufgaben bevor. Ein besonderer Schwerpunkt unseres 

Vereins wird die Erweiterung des Delegationsauftrages ab Juli 2026 auf den 

gesamten Landkreis Böblingen sein. Der Tageskinder e.V. Leonberg wird da-

mit auch für alle Kindertagespflegepersonen zuständig, die bisher vom tupf e.V. Böblingen 

beraten, betreut und qualifiziert wurden. 

Mit der Veränderung der Zuständigkeit auf den gesamten Landkreis Böblingen ergeben sich 

vielfältige Aufgaben und Herausforderungen, die der Tageskinder e.V. bewältigen wird. In den 

Teamsitzungen und Vorstandssitzungen werden die Prozesse fortlaufend geplant und weiter 

entwickelt. Die Erweiterung unseres Zuständigkeitsbereiches erfordert darüber hinaus mehr 

Fachberatungen, um die neuen Kindertagespflegepersonen gut begleiten zu können. Das 

Team des Tageskinder e.V. wird sich dementsprechend vergrößern und muss neu zusammen 

wachsen. Aufgrund der Zuständigkeit des Vereins für den gesamten Landkreis Böblingen müs-

sen Standards überprüft und für den gesamten Landkreis etabliert werden. Durch die Vergrö-

ßerung des Teams ist es außerdem notwendig, dass ein anderer oder zweiter Standort gefun-

den wird, damit alle Mitarbeiterinnen einen geeigneten Arbeitsplatz zur Verfügung haben. 

Es wird eine Übergangsphase geben, die gut geplant und immer wieder an die Gegebenheiten 

angepasst werden muss. Wir bitten Sie in dieser Zeit um Verständnis, wenn es zu Verzöge-

rungen in der Bearbeitung Ihres Anliegens kommt. Unser gesamtes Team arbeitet intensiv 

daran, sowohl unsere Kernaufgaben zu erfüllen als auch die Veränderungen zu ermöglichen. 

Unser Ziel ist es weiterhin ein verlässlicher Ansprechpartner für alle Kindertagespflegeperso-

nen, Eltern, das Landratsamt Böblingen und allen Kommunen zu sein. 

Ein weiterer Schwerpunkt 2026 liegt in der Weiterentwicklung der Öffentlichkeitsarbeit. Vor 

allem im Social Media Bereich beabsichtigen wir vermehrte Investitionen zu tätigen.  

Wir blicken zuversichtlich und voller Tatendrang auf das Jahr 2026. Schon jetzt freuen wir 

uns auf die neuen Chancen, die sich durch die Delegationserweiterung für die Kindertages-

pflege im Landkreis ergeben.  
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9. Danksagung und Unterstützung 

Anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums ist es uns ein wichtiges Anliegen 

uns bei allen Menschen und Institutionen zu bedanken, die diesen Weg mit 

uns gegangen sind und unsere Arbeit unterstützt haben. Durch diese Zusam-

menarbeit ist es uns gelungen die Kindertagespflege im Altkreis Leonberg zu 

etablieren, weiterzuentwickeln und stetig an die sich ändernden Rahmenbedingungen 

anzupassen. 

Ein ganz besonderer Dank gilt den Kindertagespflegepersonen, die mit viel Einfühlungsver-

mögen und Geduld die Kinder begleiten und ihnen einen sicheren, liebevollen Ort zum Wach-

sen und Entdecken bieten. Ihr Einsatz ist von unschätzbarem Wert und bildet die Grundlage 

für eine verlässliche Betreuung. 

Unser Dank gilt auch den Mitgliedern des Tageskinder e.V., die durch ihre Unterstützung, ihr 

Engagement und ihre Mitgestaltung die Weiterentwicklung der Kindertagespflege über all die 

Jahre stärken und begleiten. 

Die Kooperation des Tageskindervereins mit den Verantwortlichen des Landkreises war auch 

im vergangenen Jahr durch einen stets konstruktiven Austausch sowie eine lösungsorientierte 

Herangehensweise gekennzeichnet. Wir danken insbesondere dem Amt für Jugend des Land-

kreises Böblingen und der Außenstelle Leonberg. Besonders hervorheben möchten wir die 

hervorragende Zusammenarbeit mit Frau Bossert (Fachstelle Kindertagespflege), Herrn Funk 

(Leitung der wirtschaftlichen Jugendhilfe) und Frau Mursec (Koordinatorin von QualiKiT). 

Nicht zuletzt bedanken wir uns bei allen Kommunen herzlichst für die gelungene Kooperation 

auf fachlich hohem Niveau und freuen uns auf eine weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken, die den Bereich der Kindertagespflege tag-

täglich mit Leben, Engagement und großer Verantwortung gestalten. Gemeinsam tragen wir 

dazu bei, Kindern einen guten Start ins Leben zu ermöglichen. Für dieses starke Miteinander 

sagen wir herzlich Danke! 
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Spenden 

Für die Durchführung von zusätzlichen Projekten sind wir auf Spenden und 

weitere Fördermittel angewiesen. Wir freuen uns deshalb über jede Spende 

für den Tageskinder e.V. Leonberg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitgliedschaft 

Wenn Ihnen unsere Arbeit gefällt, werden Sie doch Mitglied und unterstützen 

uns dabei, noch mehr bewirken zu können. 

Werden Sie jetzt Mitglied – für eine bessere Zukunft für unsere Kinder! 

Unsere Kontodaten: 

Tageskinder e.V. Leonberg 

Kreissparkasse Böblingen 

IBAN DE80 6035 0130 0008 6676 96   

BIC BBKRDE6BXXX000 
 


